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GEMEINDE RODENBACH 
 
 

Niederschrift  über die  öffentl iche  Si tzung des  

Haupt- ,  Finanz-  und Sozialausschusses  der  Gemeinde  Rodenbach  

 

 
Tag: 03.11.2016 

Dauer: 20:00 Uhr bis 22:45 Uhr 

Sitzungsort: Rathaus Rodenbach 

Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 

 Gemeindevorstand:  5 

 SPD-Fraktion: 6 

 CDU-Fraktion: 3 

 F.D.P.-Fraktion: 1 

       

Tagesordnung: gemäß Einladung vom 28.10.2016 

Bekanntmachung: Rodenbach Kurier vom 02.11.2016 

 Aushang gemäß Hauptsatzung 

Der Vorsitzende Norbert Link stellt bei Eröffnung der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben. 

Es liegt eine Einwendung gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung des Haupt-, 

Finanz- und Sozialausschusses vom 22.09.2016 vor. Die Genehmigung des vorliegenden 

geänderten Protokolls wird unter Punkt Verschiedenes behandelt. 

      

Tagesordnung

1. Bericht des Gemeindevorstandes zum Beschluss der Gemeindevertretung vom 

29.09.2016, TOP 5 (Anschaffung einer Prozessplattform) 

 

Der Vorsitzende begrüßt Frau Lemke und Herrn Herrmann von der ekom21 sowie die 

Mitarbeiter der Verwaltung Udo Vitt, Wolfgang Katz, Bernhard Soukup, Gido Puhl und 

Bernd Weber.  

 

Frau Lemke stellt zunächst den Ausschuss-Mitgliedern die Prozessplattform Civento der 

ekom21 vor. Danach schließt sich der Vortrag der Verwaltung an über den Aufbau der 

derzeitigen IT-Infrastruktur (Hardware, Software, Netzwerk), das derzeitige digitale 

Angebot für Bürgerinnen und Bürger, den verwaltungsinternen Workflow, die Strategie 

zum Ausbau digitaler und bürgerorientierter Verwaltungsprozesse und die jährlichen 

Gesamtkosten für Hardware, Software, Administration, Datenverkehr, Datenschutz und 

Datensicherheit. 
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Die anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder werden ausreichend beantwortet. Der 

durch den Antragsbeschluss erteilte Berichtsauftrag durch den Gemeindevorstand wird 

damit als erledigt erklärt. 

 

Die Präsentationen werden auf Wunsch den Gemeindevertreter/innen im Intranet zur 

Verfügung gestellt. 

 

 

2. Bericht des Gemeindevorstandes zum Beschluss der Gemeindevertretung vom 

29.09.2016, TOP 4 (Gemeinde-App) 

 

In einem Vortrag stellt die Verwaltung den Ausschuss-Mitgliedern den Unterschied 

zwischen der „normalen“ Homepage und der „Mobile Web App“ dar, die zeitlichen und 

inhaltlichen Planungen für den Relaunch der Website und die Umstellung auf ein 

Responsive Webdesign, die Vor- und Nachteile einer Gemeinde-App im Vergleich zu 

einer Hompage in Responsive Webdesign sowie die Kosten für eine Gemeinde-App und 

den Pflegeaufwand. 

 

Die anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder werden ausreichend beantwortet. Der 

durch den Antragsbeschluss erteilte Berichtsauftrag durch den Gemeindevorstand wird 

damit als erledigt erklärt. 

 

Die Präsentation wird den Gemeindevertreter/innen ebenfalls im Intranet zur Verfügung 

gestellt. 

 

 

3. Bericht zum Stand des Haushaltsvollzugs zum 17.10.2016 

- Vorlage des Gemeindevorstandes – 

Drucksache G 025/2016 

 

Bürgermeister Schejna stellt die Vorlage vor.  

 

Im Anschluss empfiehlt der Ausschuss einstimmig der Gemeindevertretung folgenden 

Beschluss zu fassen: 

 

Der 2. Haushaltsvollzugsbericht zum Stand 17.10.2016 wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

4. Verschiedenes 

 

Einwendungen gegen das Protokoll vom 22.09.2016 

Der Vorsitzende teilt mit, dass das Protokoll der letzten Ausschusssitzung beanstandet 

wurde und entsprechend der Einwendungen von der CDU-Fraktion nun geändert den 

Ausschussmitgliedern vorliegt. Da niemand der vorliegenden Fassung widerspricht, gilt 

die geänderte Niederschrift vom 22.09.2016 damit als genehmigt. 

 

Blätter-Sitzung zum Haushalt 2017 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Blätter-Sitzung zum Haushalt 2017 am 

Donnerstag, 17. November bereits um 19.00 Uhr beginnt. 
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Umsetzung Zuschuss 2016 an Hilfsaktion Beruwala des Main-Kinzig-Kreises 

Bürgermeister Schejna berichtet im Auftrag von Ex-Landrat Karl Eyerkaufer über die 

Verwendung des Gemeindezuschusses (Förderung von Selbsthilfeprojekten) in Beruwala. 

Von den Mitteln wurde ein Haus für eine Familie mit zwei kleinen Kindern errichtet. Die 

Familie hat sich persönlich mit einem Schreiben bei der Gemeinde bedankt. 

 

Schulleitung der Adolf-Reichwein-Schule 

Bürgermeister Schejna teilt mit, dass die lange vakante Stelle der stellvertretenden 

Schulleitung an der Adolf-Reichwein-Schule inzwischen besetzt wurde. Frau Steffen war 

zusammen mit Schulleiter Ziegler zu einem Antrittsbesuch im Rathaus und beide haben 

die bisher gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde, insbesondere der Jugendpflege, 

bekräftigt. Auch das Projekt „Demokratie leben“ werden sie unterstützen und 

entsprechende Angebote an der Schule anbieten. 

 

Inanspruchnahme Kassenkredit 

Bürgermeister Schejna gibt bekannt, dass in der Zeit vom 24.10.-30.10.2016 der 

Kassenkredit durch Überziehung des Girokontos in Anspruch genommen werden musste. 

Es sind dabei Sollzinsen in Höhe von 26,11 € angefallen. Die höchste Überziehung war 

am 28.10.2016 in Höhe von 445.380,34 €. Durch den Eingang der 

Einkommensteueranteile am 31.10.2016 wurde der Kassenkredit wieder ausgeglichen. 

Der Kassenistbestand am 31.10.2016 betrug 1.080.337,48 €. 

 

Sitzung Ältestenrat am 10. November 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Walter Geppert, teilt mit, dass nach der Sitzung 

der Gemeindevertretung am 10. November der Ältestenrat zusammen treten wird. Eine 

entsprechende Einladung wird den Mitgliedern noch zugehen.  

 

 

 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt der Vorsitzende um 22.45 Uhr 

die Sitzung. 

 

 

 

 

 

 

 

Christine Empter                                                  Norbert Link 

Schriftführerin                                                      Vorsitzender 

 


